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Grfte Beilnge 30 92, 4.

Halle’ihes Tageblatr,

Ceountag, 5. Januar 18S90,

Aus der Stadt

(®ex Mdrud unfever Originalartirer ift my it
Bgeftnttet.)

und Hmgebung,

genauer Duellenangabe

[@errtnbauémitgh’ebﬁ:%a[ﬂ.} Der alte und

befeftigte @rundbefis (Saallrets mnd bie betben Mansfel-

Dder Rreife)
lichen
rath Freiberrn von
Baudmitglied auf Sebendseit.

— [Militdrijdes.)

wiflte heute an Stelle bes

verftorbenen BWirk-

eheimrath Czcellens von Strofigt- Poplis, den Land-
der Redt in Mansfeld al3 Herrens

Diejenigen, welche bemniichft als

Clujdhrig-Fretwillige beim Militéir eintreten wollen, haben
fid) im Laufe diejed Monats bet bem Civilborfienden ber
Erfagtommiffion 3u melben. — Meldungen zur Refrutiv:

ungéftammeolle find von
big 1. Febr. b. . auf dem Rathhaufe

— [Die Bortrige jum Befte
Bereind sur Armen- und Qranfe
audh in diefem Winter gehalten,

Weilitdrpflichtigen vom 15, San,

34 machen.
n bed Franen-
npflege] merben

Cintrittsfacten werben

in der Buchhandlung von Schrisdel 1, Simon (Darft:

play 23) audgegeben,
fdmmtlide 6 Boutrige
fen; au ben eingelnen Bortrdgen find

je 1 M. in genannter Buchhandlung 3u haben.

Der geringe Preid von 3 M. fite
ift auch in diejem

Jafre Beibehal-
Gintrittafarten su
Die Tage

fitr bie einzelnen Bortvige find fo gewdplt, dag ein Sus
fammenftoR mit den Goncerten der Gefellichaften auf dem

Berge und im Gtadtidiigenfanfe nicht
Den erften Bortreg wird Serr nipeftor

balten, am 9. Sanuar diber baz Them

3 fitechten ift.
Paftor Palmis
a: |, Walther von

der Bogelweide, der beutidye Sicberfiteft und Saiferherold

ber Hobenftanfenzeit.” Die folgenben

Bortridge mwerden

gebalten von Herrn Profeffor Dr. Pifchel am 22, Januar,

von Heren Profeffor D. Kauich am

6. Februar, von

et Profefjor Dr. Lindrer am 20, Februar, von Hrn,

Defonomierath v, Deenvel - Steinfels am

Dern Dbeclebrer Dr. Riejabr am 20,
— [Bortrag] UAm Donnerdtag
Abends 6 Uhr wird fm Saale des HRefta:

13, Mdrz, von
Miirg.

ben 9. Januar,
urant ,3ur Tulpe*

ber erfte bon bret Vortrdgen gehalten werden, weldje Here

Gdrtner bon hier im Sntereffe ber A

nftalten fitv innere

Miffion in ber Gemeinde Glaudga fiber feine in Japan

gefammelten Grfabrungen in Ausficht

Gdrtrier ift felbft cine Reife von Sabren in Japan

fdifig gewefen und fennt bie
Bewohuer diejes fernen und

geftellt Bat. Derr

ans

Sitten und Gemohnheiten dex
bodh in vieler Hinficht unferm

bentichen Baterlande nafe geritditen Jeidjes genauer, ald

mancyer Reifende, welcher 3 quf furze Beit bejuchte.

Audh

fand ev @elegenbeit, fich infereffante Sammlungen anu-

Tegen, aud weldhen er Hag
fithren verfprochen bat.

eine oder andere Stiid voryu-
Wir diirfen bei der umfinglichen

Sadhfenntnify bes Bortragenden auf intereffante und un-

bedingt vichtige Mittheifungen fiber japanijche Berhalt

techren.

iffe

BWas ben Gejonderen Bmed, dem diefe Bortriige

Dienen follen, anlangt, fo fann ex nicht warm genug em-

pioblen werden,

Die ftetig und fehnell anwachiende Ge-

meinde Glaudya befipt ja don eine woblgeglicderte innere
Miffionsthitigheit, weldhe bie JNoth bev jahlveichen drmeren

Bevolferung zu [irdern
vieles fehr Witnjchenswe
verwahifofte Rinder und

beftrebt ift,
e,

Haug, in

aber 3 fehlt nod)

fo namentlich ein Ayl fiie

weldjem Ddie ver-

fehicbenen Bereive ihve Thtigheit ordentlic) entfalten Hnnen,
Fiiz  Diefe nichften und nothmendigften Bediirfniffe die

Mittel aufbringen su Beljen,
extifivt, biefe drei Bortrdge 3 balten,
felben legen wir bafier unjeven,
und franfen Peitbewohnern
Brdftig cintretenben
and Hevy und bemexfen,

baf bdie Gin
3 Bortrdge auf 2

bat fid) Herr Gértner Bereit

Den Befudh der-

fiiv die Hiilfe an armen
unjever Stadt ja ftets fo
Mitbitrgern hierburch angefegentlidjt

trittéfarte fiir alle

Deaxf, fiie einen einzelnen auf 75 PBF.

angefet ift.
meinde Glancha und in der Buchhaudlung beg Waifen-
Daufes zu entnehmen.

— [Reuer Berein] Wie uns mitgetheilt wird, Hat

fich Bier ein bshmijch-flavifcher Berein #OuB* fiir Halle
und Umgebung gebildet. Derfelbe bat im Reftaurant zum
Dearfgrafen feine Bufammentiinfte.
[Un bte Borftande der Rriegerverveine in
ber Proving Sadfen] joll feitens bex Amtdvorfteher
ein Circular verfandt worden fein, worin Beretne, die dem
beutichen Rriegerbereine noch nidjt angehisren; ju miglichit
idhnellem Beitritt  aufgefordert  werden. Sm ) Falle der
Beigerung foll der betveffende Berein an einer eventuellen
Kaifer- Parade nicht theilnehmen bitrien. Diefe WMirtheil=
ung foll angeblichy auf Anregung be3 Generalfommandos
bes 4 Yrmeeforps su Magdeburg erfolgt fein, ()

— [Das Euglifde Jantodhes-Theater] bee
ginnt am Sonntag fein auf wenige Tage berechuetes Gaft-
fpiel. - n bemfelben Nacymittag 4 Ubr finbet eine ein-
mnalige Rindervorftellung ftatt, zu ber, wie aus Dentigem
Jnferat exfichtlich, jever Crwadyfene bas Recht hat, . ein
RKind  unentgeltlich ~eingufiihren. Abenda 8 Ube findet
grofie @a[u:%orfﬁeﬂung ftatt, in Berbindung mit grogem
Concert der gefammten Reg. - Kapelle bes 36. agdeb.

Diefelben find beim S?ufm?%‘aiie ber Ges

— Erinnerungen qus ber Gelchidgte alle’s 6 Jas
nuar 1740: %runngbct Glandgaiiden S?(r?ur. b’l}ut 150 sal}%n
follte ber 6. Samuar fir die alte fivdhe der feblgen Borftadt,
bamalg felbititindigen Amisftadt Glaudsa berhdngniBooll wey~
den. Diefer Tag wiurde zu jemer Seit nod) durch einen Bes
fonberen B, Got ft b gen, bo auf ibn bag
Dreiftnigs- vber Epiphaniazfeft fillt; om 6. Januar 1740 Batte
nun ein Befucher ober. eine Beluchertn zur Crirmung eix
Drennendes Roblenbeden (eine ,Seuerticte”, mie der Chronift
fcbeibt) mit in die Rirche genommen und nachher bergeffen,
durd) weldhe: wabrfcheintch uerft bas Geftiibl ober fonftiges
Holzwert im Jnnern der Rirche Jeuer fing. - A3 lebtered 3
Mittag entdedt wurde, Hatte e3 beveits fo itbexband genommen,
bafs mant feiner nidht mehr Heve' werden Tormte; bie game
Stivdhe brannte b8 auf ‘wenige Mauerrefte niedexr, und biele
werthvolle Gegenitinde, der Toufftein, dle ®loden, eine Reibe
bon Oelgemi namentlich dlejenigen dex ®laucgailden Geifte
lichen fett der Eﬂeiarmation%e{@ €. gingen dabei 3u Grumbe.
LWihrend ber pant Stunden, bie Dder Brand wiibrte, fchwebte
audy die gang nabe gelegene; nuy mit Sdjindeln gedectte Schule
und b8 damal3 ungefihyr an Stelle ber iestaen Buderfadrit
befinblicge Hofp ital i duerfter Gefabr; beide mwurben 1edody
Jourd) unglaubliche Meiihe und Hershaftigleit der ZThalbritbers
fchait der Salbwiirder (b, der Halloven, welche frither und
nod) bi8 tief wm unler Jobrbunbdert binein den Dientt einer
Bflidtieuerwebr in Halle berfaben). gexettet, | daR e3 blog Dep
Der Rirche bliep.” 3

©o ging biefesd ehrwitrdige mittelalterliche, ehemale U einent
Jonnentlofter gebirige Gotesbaud 3u Grunbde, und an feiner

ii-Reg. €8 ift yweifellos, baf bdiefe ebenio originell
wie hodhtomijhen Soireen fich eine3 bedeutenden Crfolges
bierfelbft erfrenen werben.

Gemdlbe: Ausftellung, Poititrage Ny 3]
Am Beutigen Sonntag ift ber Schluf ber Ausftelung der
bielbefprodjenen Gemdlve: ,Die Lebendmitben” pon Prof.
Neibe und , Félicie* von Prof. Graef, bie wifhrend eini-
ger Zeit auch hier eine grofe Anztehungstraft ausgeiibt
baben. Die Runftwerfe find 3u feben von morgens 11
bi8 2 und 3 618 9 Uhr, immer gleich groBartig be-
Teuchtet.

— [Die_fritijhen Tage bes Sanuar] follen,
nicht nady Falb, fonbern nacy dem Dunvertjihrigen Ra-
lender, folgenbe fein: Der 8. Sanwar mit arofier Rlte
und flartem RNebel; am 16. gelinde Winde; am 19, fefr
biel Sdhynee; am 23. fdharfe Oftwinde; der 26. triib und
Regen, und am 29. Schneegeftisber.

— [Die Influengal, diejer ungebetene Gaft ausd bem
Often, weldher nun fchon feit einigen Wodhen in unferer
Stadt eingelehrt ift, jdjeint leider nodh feine Inftalt zu
madien, und jobald iieder verlaffen zu wollen, Eine
fehr grofe Anzabl Perfonen war bereits von ihr ergriffen
und nod) tdglic) fommen neue zaflreiche Erfrantungen,
leichterer und fchiwerer Art vor. Gg ijt dedhalb and) der
Wiederbeginn  bes Unterrichtes in fdmmtlichen  Biefigen
Sdulen durd) eine poliseiliche Verordnung B3 auf den
13. 5. M. binausgiichotcn worden. Hoffentlich trdgt
bad feit ber lepten Woche eingetretene Froftwetter mit
Dagr bei, bem weiteven Umfidigreifen der Rranfheir Gin-
balt zu thun.

—[Mittheilungen aus dem PBublitum) Gegen
die in fo ftarfem Grade und in allen Bandedtheilen auf-
tretende Qvanfheit Jnfluenza it aus eigener Crfahrung
und. Crprobung bad befte  Heilmittel : 1) Man  veidt
Deorgend und Abends die Bruft:- und LQungengegend |
ivie die FuBiohlen mit Terpentinsl feft und bdlt das
Bimmer recht durdhlititet. 2) Wie man Durft Bat, trinfe
man frifden falten Wein jwei bis dHret Glas voll nad
einanver.  Danadh ift ein Patient in i
tieder gefeilt.

— [Sm Gtandesamisbestrte Trotha) find im
vergangenen Jahre 211 Geburten und 137 Sterbefille

ngemelbet, fowie 31 hen gejchloffen worben.

-~ [DieCampagneder Buderfabrit Lrotha]
ift heute beendet, nachdem wahrend derfelben 423,680 Ctr.
Jitben verarbeitet worden find.

i Bi3 drei Tagen i
8 .
! Gdenmaavenabif ein Wagaon mit acst Tonnen Cilen gemo-

Stelle erhob- fich bald, wihrend in der Biwiidsenzeit der grofe
~Singefaal” bed Waiii Hauf er & 3um Gottesdlenit
eingerdumt wuxde, bie jeBige in Sreuzform evrichtete Kivdye.
Bu bem Neubau famen vicle milde Gaben ufammen und er
wurbe fo geidrbert, dak er bereits 1744 fetner Beftimmung
blenen fonnte.  Die fefertiche Cinwetbung erfolgte am erften
Bfingfttag (17. Ma) 1744 duvch &. A, Frande, den Sobn bow
Yuguit Hermann F., die adnsliche Bollendung erjolgte fretlich
erft Ende 1755 mit Fertightellung des Thurmes und Aufhiings
ung der neuen’ Gloden. R, 8.

— [Polizei-Nadhrichten] Der Tapegierer Dafar
&. wurde in einem Neubau feftgenommen, wo er genticys
tigt und ein Paar Schube geftohlen Hatte, ~ Arbeiter G
ftabl feinem Randsmann in der Sdymiedftrafe ein Puaar
Stiefelzr ud ein Hemd, ging nad) Gisleben und verfauite
fte bort.  Qeute Tehrte er nad) bier guvitd, wo feine & it-
nahme erfolgte. — Sn einem Reubau hat man nédhtiich
bie Malertdpfe sertrimmert und mit Delfarbe die frijh
gemalte Dece bejudelt.

Vermifdytes.

— Monte Carlo. Die Spielbant Hat wieder ein Opfer
gefordert. I ber Retivade des Babntofs ecichof fich, mie efn
Sournal in Como meldet, ein Griedye, welcher 200,000 Rive am
aritnen Tiich verforen Hatte.

Jew:Pork, 3. Yanuer. Die grofe Gerabr, weldhe mit
ben elefirijden Yeitungen erfnitpit 1it, fobald diefelben
nicht gentigend qefichert find, wird ivieder durch einfdhldaige
Melbungen erwielen. Hlernach Hat dort et gebrochener eleftri-
idher Qeitungadrabt, ber itber der Strafe lag, mebrfache 1In-
fille herbeigefiift.. Biev Berfonen fielen bethubt mieder unbd
eﬁlxbeten aum Theil fdhiwere BerleBungen, ein Biexd el todt
nteber.

Die Station  der Edijon:Gelellichaft in der unteren Stabdt,
weldhe 18,000 Qampen verfsrgte, it ginglich) nicderaebrannt.
Das Feuer entitand durch ben eleftrifchen Strom in einem ge-

brochenen Qeitunasbraht.
i Cin fdyrediiches llnglﬁq erefguete

— Willalerod (Mezito).
fich wabuen tierfampfes im Colofjeum.
uimertinm! f bi

Arena  ger
1 5

erionen trugen BerleBungen davon,
t,kc find geftorben. und ba3 Ynftommen anderer
verdr

o (Carada), 1. San.  Ein fiivdteriiches Una
cle vidy hiev heute Morgen. Wihrend in ewmer

Cinige

qen wurve, gab bie Wage nach und bder Waggon fieI.ﬁcgab auf
bier Arbeiter, bon denen swet fofort getidbtet und die itbrigen
ichwer verlet wurben. Die Qeichen der Getddteten find fdhred-
Ed% verftiimmelt. - 9Man Hofft, die Berlebten am Qeben gu ev
alten.

— Bon Chriftoph Wild
Die Felert:

- Berliner Stigzen.

3 Weihnady

ung
durdy auffallend bi,fe Todeaiille gefriibt mav.bgr\x

und Neujabhe ijt
und thatfach-

lih wurben viefe biejer Hiobspojten, o6 mit RN:ht odex Un-

Ted)t, — Bleibe
tidiien Seuche und bente
Tabelicher, 5

Talichltdh belaftet und bie eine Tavtet der
fie fiix beffer al3 ibren Ruf, wabrend die
ner Aled bdeffen,
Baffen,
fen, bielletcht fet
der fibirifchen Beit.
aber allerdings it dle Babt
9roB und ble Furcht voe der
Seudbe der Verbreitung ber Srantheit und
derjelben fordexlich su fein. Man glaubt

b . wad aud Rufland fommt,
al3 folge ifr ouf ben Fiigen dex bijje

d babingeftellt, der Sufluenza sugefdhrieben.
Diefe Mobetrautheit fam daduvcy in den J

uf efner gang heims

i noch fputt fie in Berlin als ge-
wie fie vlelleicht 1ft. Wan bat eben

ihr Conto
wDausdtcate” erflict
vorfidtigeren Geg-
ble Snfluenza
Feind, die Refti-

Tte ein Vovldufer ver afiatiiden Cholera oder
Nun, fo fdlimm ift 8 wohl hwerlid,
ber Griranfungen tiberrafcend
Anftetung fchemt wie bei jeber

ber fdweren Form
jeBt allgemein an

etne , Nachfranfheit” ber Snfluensa. IS foldge beseichnet fnan

bor allem bie Sungenentyindungen, wie

I)armfutbam-, 1o jogar einen ,feichten Tophus”.

tichten aud bielen anderen
Bisher nur pie

aud) Magen- und
Die Nadh-

grofien Stiidten beftitigen aber
aroBe Berbreitung der Epidemie,

nicht beren

bisariigen Berlauf unp 'l?tﬁ it Hoffentlich der Ritctichluf auf

a8 bije neue Jabr ein falfdper.
03 ney
geftellt und al3 foldyer lautet jeine Qebensr
nidyt verbliiffen lnjfen. Die alten
neuen taugen nidhta.
auf bie manderlei Antiindigungen
Sriibjabr, benn die Nuffen und
a8 wir benfen. Do alte Sabr ift dber
madt worben unbd vom neuen
enmal, nicht nur Jrieden wund
®Lid unbd Wobiftand, wébrend
Bilthe's Qebensregel Dalten jollte:
T ilit Du Dix ein bitbid Sebe
Dish ums Beraangene nid
3 Weniafte mug Did) herdrief

e Jabr witd ja meift al8 feder flotter §nabe dax:

egel: Du follft dich

Propbeten find todt und die
Desbalb legt man auch Teinen Werth
on %tlebenéitﬁrungex; m
Frangojen find weit frievlicher

Gebiihr {chlecht ge-

abr verlangt man zu viel auf
rbeit, fondern audy Rube und
man al8 Reujahraiprucy es mit

aimmern,
t Himmern;
gen,

Mubt ftetd die Geaenmwart geniel

gest,

Befonbderzfteinen Menidhen faf
Und die Bufunft Gott iberlofj

An dem fiblichen ,Radau’ sum Sylve
belm Beginn bes8 meuen Jabhrzebnfd n
Idheint doch bon quter Wirkung gewefen su dafy ber Herr
Poliselpeifident turs vorber in den Tagesbliitern nod einmal
auf die traurigen Folgen aufmertiom gemacht Dat, weldje bdie
Berurtheilungen wegen Javoben Unfup” sumeift im Gefolge
Daben. Die Berliner Polizet it im lgemeinen gemiithlich
und nadyfichtia, BHalt aber auch in der ©ylvefternacht an dem
alten Rathe fiix dag ,MWespenneft” fejt: 2 Doy wenn by
aveifeft, greife feft.” Geit mefreren Jabren find itbrigens
exnitiiche Cyzefle und Rubeftdrungen m dev Syluefternacht
nidjt vorgefommen. Wie langweilig fof Bolizeiprozefie fein
tonnen, erfiebt man ichon aud dem U bz, dap Ncrﬁ acht
Zage vor Weihnachren eme Anzahl in der borigen Sylvefter
nnrhtﬂbu;gefommenet Rubeftorungen uc Aburiheilung gefom:
men find.

In den_befleren Gefellichaitstreifen Berling wird bad nene
Jabr in Feftidlen abgewartet und audh _in Den eigentlichen
#IDieBbiivgerlichen” Qretfen gehirt ber Befuch der Feftlofale
sum guten Ton. Gemiithlichleit und Harmlofatett 1t weitaus
die Haufigite Regel, im Wmntergasten und in den grogen Ball-
Iofalen, wie in den Heineren @alond, bie Sylyefterbille infce-
nicen. Jn altem Wein, oft genug auch in ®rogg oder ,edhten
Bier" wird das alte Jahy errrintt — —

m 3u ded reden Jahrd Beginn
Yud woblgefitllten Vomwlen
Ung fir dte Butunit froben Sinn
As fefte Stitse bolen!
Zenn neuer Wuth und alter Wein
Auch neue Qraft verleihen,
Da ftellt fich bald die Hoffnung etn
Auf gliidli hes Gedeihen! - J

Audh an Hinftleriichen Geniiffen feblte 3 wicht in ben Feiers
fagen und in bec Bauie swiichen Weibnach'en und Splvefter,
ia felbft in ber Neujahranacht find die Wujen und ihre Siinger
und Hulbinnen eifrlg thitla gewefen.  TWibrend die SHerren
Soacyum, de Abna, Wirth und Qaudmann in ihrer  biecten
Duartettiotree drei Beethoveniche Werle aus den berfdiedenen
Sebendperioben ded Werfters in der Singafademie bortrugen,
fand suim Beften der Sranfentaffe ber Gefellihaft der Freunde

bend Bat e3 auch
t gefeblt, aber e3

Songext ftatt, fiiv weldjed der Ucheber deffelben, Here Dafat
Gidiberg, etne Anzahl bervorvagender muftfalijcher Srdfte ald
Peitwicfende gewonnen BHatte: Frau Mavcela Sembdridh, die
Hercen Qetnridh) Griinfeld, Bernhard Stavenhagen und Rai-
mund von Bur-IMiihlen.  Gin glitdlicher Stern {chmebte iiber
Ddielem Ronzext, deffen Brogramm — Herr Gichberg verdeutfcht
biejed Wort in ,Bortragsiolge” — fetne Fehlummer enthielt.
Jeder  der BVortrag mden war vortvefflich bdi8ponirt, fpendete
au8 feinem HRepertoic da3 Beite und bag Bublifum, bag zahl:
reich erfdbienen war, itberichitftete dle Rinftler mit Beifall.

Wiihrend das Opernhaus Taglionid Ballet ,Dag {chlecht be-
wadhte Miadben” wmit Griferd vievaltiger Operette , Buten
Abend, Herr Pantalon®, um Sabresabicyted bot, bradhte der
Gyloefterabend Schillerd , Turaudot”, bas dineftich branatiiche
IMirchen tagd vorber ald feftliche Gabe. — Jm Wallnertheater
begriihte bie Sylveiteradite die ARilbrandtiche Bearbeitung bon
Galberond , Dame Kobold* mit fehr aelbeilter, fhlieRlich) wentq
Tfreundlicher Sthmmung, die fich Befanntlidhy an diefem Tage
ungenict dufect. — Fiir dbag Friedrich- Wilhelmitadtifche Theater
beginnt bag neue Jabr unter aiinitigen Umftinden. = Nadhben
Tchon ber ,Polengraf” fich al3 eine alitdliche, bielfach feffelnde
Bereicherung ded Repertoive exprobt batte, {ft audy dex folgen=
ben RNobitit von Planquette , Bringeffinn Ptrouette”, die brillans
tefte Anufrnabhme su Thetl geworden, und am Neujahrdtage ging
das [uftige Wext bereits zum 25. Male in Scene. — Frl. Jenuy
Stubel 1}t wieberum in den Berfonalftand pes FriedrichTBil=
Delmitiidtijhen Theaters eingetreten. o

JIm Deutichen Theater feterte geftern bas Suitfpiel ,Srieg
im Fricben” bon ®. von Mofer und Fr. bon Schonthan eine
frobliche Auferftehung. 1

Der Dichter Theodor Fontane feferte geftern feinen flebaige
ften @eburtdtag in voller geiftiaer und Eorpexlicher Sriidye, ab=
wob{ er einen waren Sturm bon jhriftlichen unb peridnliden
Gratulationen zu fiberfiehen Hatte. Die Gigenthitmer der Bolfis
fchen Beitung fiberreidyten ibm eine broncene Raminube. Die
Dtalieder %et Redattion ftifteten ihm eine Solleftion  vou
Slaicen edlen Weined, und die Genofjen bed ,Riitlibundes®
fendeten ibm ein Album mit thren Bhotograp ten, weldjen von
PBaul Heyfe und Otto Roquette bidgterifdhe Bidmungen Hetge-
fitat waxen.




Theanter, Sunft, Wiffenigait und Litevatus,

Halle, 3. Jan. (Stabttheater Sdaunipiel) Torquato
% afio, Gchaufpiel tn 5 Alten von . b. ®dthe. In etnem
febr fcyach befucbten Hanfe — Dex_exfte Rang war theilweife
gany leex  — aing geffern Ubend Githes in threm Werthe fo
viel beftrittene SParodie anf dent 9of su Weimar und die bes
fonnten Rerfonen aus ves Dicoters Befanntentreid in Scene.
Gin @dthebioaraph fagt einmal i ber Ginleitung jut Beur=
theifung be3 ,Eamont” : ,Die beliehteften Wexte find nicht bie-
jenigen, an benen an wentaften s tabeln it und die Gefelers
ten ber Qritit iud nicht die Jicblinge bes Publitums”. . . und
fibrt bann in fetnem Ueberaong st Taffo fort: Zaffo it vom
dramatiiden fte aud noch weniger befriedigend .. .
Sollte unfer fich fitx das Theater inter Publitum ngg;
] )

Unglite su folpern, zu falen und fich die2mal den tvechten
Suk und awar an einer techt ungliidlichen Sielle au brechen,
Diifieldorf, 2. Januar.  Ein biefiger Biirger, weldyer ein
Freund von fogenannten Borsdorfer Aepfeln i, wollte zu ben
Qeiertagen einen Rorb biefer Friicdhte von Borddorf bezichen
b wanbdte fich dielethalb an einen ihm in Borsdori empfoh:
fenen Beamten. Diejer fandte  darauf folgende intercfiante
:,Boraborf, 22. Degember. Jn Untwort aut Jbre
9nfxage bom 18. 12. 89 tEeile Yfnen ergebenit mit, da 3. 3.
nur nodh efn Borsdorfer Apfelbaum bier eryiftivt, Derielve
trug tm vorigen Jabre in exfreulicher FWeife, bied Sabr batte
er aber gar feine Jridte. Jdh BHabe jchon mehrere Anfragen
i ) T

Generalfelomarichall2, wird auf Anovdnung ded Katjers
in der Ruhmeshalle, und war zujammen mit der
Bitite Scharnborftd, Aufftellung. finben. Prof. Calandrelli
ift bereits mit ber Ausfihrung ded Kunftwerts bejchdftiat.
— Dem Profefjor, Wirklichen Geh. Ober: Juftizrath
Dr. von Gneift ift der grofherelich titctifche Medjchidje-
Drben 1. Raffe verliehen wordben. Brof. v. Gneift hatte
betanntlich) ben iedsrichter i ber Angelegenbeit der
titefifchen Babhnen mit dem Bavon Hirjdh gefpielt.
Tradenb 3. Qanuar. Der Katfer ift Abends

in betfelben LWeife muixim. Hody :
... Der Name ,Borsdorfer Apfel* foll bom Dorfe Bord:
Doxf bei Meiien hevguletten fein.

D 2. Yan. Ein HodHt tragildes Greignil

em, ich mochte fagen einfeitigen 2
g:[;lu?ge;m Qluc?fﬁbmng fern geblieben fem? Wir wollen ba3
nidht annebmen,  den Grund vielmehr qui eine Art Ermitbung
be8 Genuffed nach den Weihnachtsd= umd Neujahrafefttagen
{ebieben und eine gerechtere MWitrdigung fiic dte wetteren Bor-
ftellungen erhoffen. Tafio ift fa allexdings ein bramatiiched Sunit
wext im wabren Sinne bed Wortes nicht, abex e3 liegt bor allem
in bex Pexfon ded Titelhelben felbft, weitexbin abexr in bem
jibergrofien Meichthum on edlen fchmen ®ebanfen, Iieberges
feben i bem fcenebollenbeten und Tunftvolljten Berfen, ein
‘Bauber, dem nur wernige Menfchen wiverfteben onnen. Die
©chinbeit de3 Tafjo lieat in felner Poefte, in feiner wunbers
vollen ©prache, feine Ueberfeung bermag benfelben gerecht zu
werben, eb it ein 9Bert, bas man v fm Original geniefen
wnd windigen fann. nd eben wetl bie Sdydnheit in ber
©pradpe liegt, foll man Zaffo horen und nidt nur — fote
it ein fonft febr Gewanbenter Viterat enmal jogte — nux
fefen. Die Anfiiihting toar eine mujterfaite und bdie i?etlas
matien, dle im ZTaffo ivle in fajt feinem anderen Goethe’idhen
Drama zur boliwicdtigiten Geltung fommen foll, faft durdhmeg
{obengwerth. Herr Rinald batte die Folle bes afio ibers
sommen und fie, dad mertte man ibm an, ,ftudct’, e3 war
eine petfamatorifhe Muiterleiftung, dle nur ein begabter unb
firebfaner Schanipieler ervingen fann. Cinen fo teln feelifden
Qampi und inneren Schmers und Berriffenpeit in Minul mit
sem  vichtigent Mafe ber Dialeltlr, ofjne in Kanzelton 3u bex=
fallen, um usdruc su bringen, erforbect ein teidjed Falent,
und it ditrfen und freuen, ew folded in dem Darfteller ded
Faffo 3u befien. Bon bejonbdeter SWivfung waren ble grofien
Scenen, o der Monofog am Scluf ded 4. Atted. Der Dia-
log mit Qeonore im fegten Att, fowie mit Antonio Hi3 u den
exqreifend gefprochenen Sdhlufworten: 7

©o Hammert fich der Schiffer endlich noch

9lm Felfen feit, an dem er fcgeitern follfe.” —
waten riigmensmwerth. d el

vl Wels gab bie Pringefiin Leonore mit biel Zbrde un
bog Iiebeburrgglikhter Qeibenfchait, in Gpracge und Haltung,
ebel und bemunderndwerty, qgeiftooll in Slaviegung bded Ge-
danfengehalted. : S - i

(. Shneider ald Seonore Sanbitale, war boll Anmuth uni
Id??;uitar,mbmh magvoller Piunterfeit. Die Dame hat ibr
pon Ynfang an fchon al8 braucbar anerfannted Talent ent-
fchieven in vortbeilfaiteitem Sinne permwerthet und in bewun:
bernwiirdiger TWelle bielfeitia ausqebilbet, Heve Ridert
gab den Herzog bon Fercara angemeffen, etiad mebr _fiirft:
liche Hobeit m Sproche und Haltung, bieleidt aud) Koftiim
witede ihm vortbellbait geftanben Habeu. Herr Friedridh als
Yintonto war vorzigld durd Maghaltung und fuge Berech:
nung, oud die Beridhlogenett bed Jntriguanten fam gut sur
Seltung, Die Snicenirung, fowte ble gelammte Regte verdient
polled Lob. H. Kgl.

iinchen, 3. Sanuay. Giner ber bebeutenbditen Theater:
m?ﬁl‘r geu(idﬂm\b@, $PBrofeffor Angelo Duaglio, bdec am
1. Jenuat fein 50jdbriges Sofbiihnenjubilium beging, legt im
Sterben.

ien, 3. Samuar. Die Geneval-Jntendans der Hoftheater
batisb:g"%m?gn Berger die nad}gg'ud}le Enthebung von
Pem Poiten etned artifttichen Sefretird bed Hofburgtbeaters
genehmigt. Die proviforiice Direftionsfithrung 1it Son:
nenthal alfein dibertragen worden.

Proviug uud Reid)

oburg, 2. SJanuar. ©. 9. ber Herzog Hat pom deutihen
S!a({%er 5\\lg nenen Jabr ein Gludwunidtelegramm er-
Balten, dad, wie folat, foutet: s ’

Gmpfange sum abresweddfel meine berslichiten wid_auf-
vichtigiten Segenéiwitnicge, fowie bie BVerficherung treuefter Vex:
ehrung. - Wilhelm.”

tenmordheint, 1. Jan. Um 29. und 80. v. M. bat bex
he\ﬁiadgn?eﬂim\ige Ranbdidbat unfered eifenacher Wahlfrefed in
DOftbeim, Helmerhaujen und bier fetne MWahlrede gehalten. Cin
eigened politiiches Programn Dat er jevoch nicht entmidelt, ev
Bat fich eigentlich nur mit er abfilligen Rritif unferer politis
fcben wnd jozialen Gefepgebung und Berbiltnifie beicbiftiat.
Gr meinte, bap die Grmartungen von 1867 nicht erfitllt felen,
Dok die Boltevechte gefchmilert otden feien und hre weitere
Schmilerung bevortebe; e Berriche auch grofie Unsufrieden:
Peit in Deutichland. Er enbdete fich gegen bad Sosaliften:
aelels gegen bie Gefebaebung, ingbejonbere die Branntmwemiteuer,
gegen die fiinfidhrige Wahlperiode, fprach fitc awerijibrige
Dienftzeit u. bergl
ot8Dau, 3. Jonaur. An dle diedjdhrige unbd borige Shls
ne?imnd)t wird ber Hiefige Bierverleger Fiicher wobl fein gan:
3¢8 Qeben lang guriiddenten, benn tm borigen abre paificte
€ iom, bap er in dev ©ylvefernadst nady Haufe gehend ol
pexte, sur Grbe fiel und fich den lnfen Fuf brach. Der Sdas
Den fourbe wieber aeheilt und deshalb ging Jticher in froh:
Tichfter Meujabeaftimmung in dex biezjabrigen Sylvefternachyt
fach Haufe, hatte aufdem LBilhelmaplaf indeffent wiedexum dajd

Bat fid) hier in Der Famifie eined Difisterd abgefpelt. Bum
Befuch bei feinem Schwiegeriohn, dem Premiexlieutenant von
Haine bom 4. Garde-Regiment 3. F., war am Weibnachtshets
ligabend ein Qaufmann aus Sonigsberg i. Br. mit feiner 19+
jabrigen, nod unverbet-atheten Todyter angefommen. Sn glind-
lichem Betfammenfein Batte die Familte bad Feit verlebt, und
an trat ber S vater die Hetmreife an. Die
Fodhter wollte nody einige Beit bei thren BVerwanbdten in Spans
bau berbleiben. Ste batte fich an dem jgenannten Zage, Box=
mittag8 gegen 10 19r, in dad Unfleideximmer begeben, umt
Foilette au macken. 98 fle nach gevaumer Beit nicht wieder
gm Borfchein tam, Begab fih 1

sunichft eine Dienerin in dad
immer. Derfelben bot fich betm Eintritt ein erfdyiitternder
nblid bar. Die junge Dame lag, dad Gelidt nad

unten, entfeelt aut dem Fufboben. Mitten tn ibrer

Belchiiftigu..g ift fte niedergeiunten. Von den {chnell binguge:

Birigen atten noch dle trauvige WVilht su exfiillen, bdie Vor-
februngen suc Ueberfilhrung ber Leiche nacd) RKonigdberg au
treffen, weldge am Shlveftexabend erfolate. .

SHannover, 3. Januar. eber den Mord in Dihren ift
noch Folgended mitsutbeilen: Der ermorbete Barbier Fticher
aua Hannover, deffen Vater ein Barbiergeichiift an der Chriftus-
tivche Detreibt, 308 in Dibren gu und madhte dem bereitd an-
fiifftgen Tlamy aud Berlin @Goncurrens. Diefer fucbte ihn sum
Berlaffen ded Orted au bemwegen, bot thm etne Abftandiumme,
fand aber nicht bad gebofite Gntgegenfommen. AB Fifdher am
@vlvefterabend  fich aui ben Tamgboden bei Lichte Degeben
mollte, warnte ibn fein Haudiwirth mit dem Bemeclen, €3 gehe
dort felten ofne Schligerei ab.  Fifcher birte nicht auf diefe
Warnung und traf auf dem Tanzboden feinen Concurrenten,
welther fofort auf ihn zufam und ihn bevedete, mit Hinunter
nach dem Hofe zu fommen, um unter bier ugen eine Ange:
fegenBeit zu befprechen. Diehreve Aniefende, welche died hirten
und der Sache nidt trauten, weil fle bie Feindichaft swifchen
ben Betden tannten, folgten in einiger Gntfernung. Sie fanden
in der That die Beiden im Streit, ald fie aber ndber famen,
Batte Fifcher bereitd eine groBeStickwunde imHalie, an welder
ex nach burzerBett verblutete. DexEemordete, 25 bis 28 Jabhre
alt, way exft Tuvze Beit verfeivathet. Die Leidge ift nach
Hannov: v gefchafit.

Cotthud, 3. Januar. Bor mehreren Tagen ftard hier fehe
pIdBlich der Rendant der ¥oniglichen Eilenbalhn-Betriebs-Rafje.
Haupt-Rafjen:Rendant Schicqel, wie man jagt, am Hevzichlaa.
— Nadtriiglich haben fid) bei Revifion dex Raffe Defefte Her:
augeftellt und auch bet einer von Schlegel vermwalieten Raife
9e3 Spar- und Vorfchubveretns pon Eifenbahn-Beantten liegen
Bebeuiende UnregelmdBiateiten bor. Sdlegel toar frither
Houpt-Raffen-Rendant der ef Berlin-Girliger Eliens
Babn und wurde in fetrer bigherigen Stellung in den Staats-
ienft fibernonmen.

Bojen, 3. Jan. Auf der BVahnjtrede Wreidhen-Stralforwo
mwurbe ein Babhnwirter mit serichmettertem Schidel aufgefun-
ben. Da der Ermordete eine bedeutende Geldfumme bet fid)
trug, ficd ein Roubmord vermuthet.

Aud der Reidhshaupiftads.

— Gin taiferliges Weibnadtsgeldent Bom Raifer
und ber RKaiferin ift rachten eine ganze grofe & [

61hr 44 Minuten hier eingetroffen und von dem Fiiriten
Dagfeld am Bahnhof empfangen worden.  Auf bev Fabrt
nach dem fitvftlichen Schlofs wirbe Se. Majeftit von ber
sablreich sufammengeftrmten Bevdlierung mit jubelnden
Burufen begriiht.

Dresden, 3. Januar. In Folge andauernden Uniwohl=
feing ber Ronigin von Sadhjen {ft ber auf nichiten
Mittwod) angefete Hofball abgefagt.

KRoln, 2. Jan. Wie der ,Koln. Stg. aus Peterd=
burg gemelvet wird, foll der fransdfifen Regierung ald
Gegenleiftung dafiir, Dbafy fie feinerseit dem wufjiichen
Ruiegdminifterium ofne jede Entjdhddiqung dad Geheim=
nif der Bubereitung ded framdiijdhen raudylofen Pulvers
mitgetheilt und auferdem aud) die u Berfuddzweden ers
fouderlich gewefene Menge drefed Pulverd geliefert Hhabe,
diefer Tage die Unfertigung von anderthalb M illio-
en Magazingewehren fitr die vufjijde Armee
iibertragen worben jein.

Mimdgen, 3. Jonuar. Der Pring-Regent Hat ber
Pringefjin Ludbwig, feiner Schiwiegertodyter, die LWiirde
einer Grofneiftecin bed Therefien. Ordens, melde
burd) den Tod ber Riuigin-Mutter exledigt war, veriiehen.

RNom, 3. Jan. Kintg Humbert gerleth auf einem
Deute unternommenen Spagierritt vor der Porta maggiore
in Qebendgefahr.  Dag Pierd bed Konigs ftivte,
ber Qinig blieb aber glitclicherweife unverleht und avbeis
tete fich, noch ehe Hilfe fam, unter dem Plerd Hervor.

* Qondon, 3. Januar. Die Jabl der an dber Ju-
fluenza Grfrantten Hat Hier erheblich sugenommen, nas
mentlid) find viele Poftbeante von der Kranfheit heimges
ucht und fonnen bedhalb ihren Dienjt nicht verfehen.

.. Berantworilide Redatteure:
- fii SPolltit wnd Feuifleton: 9. Koegler;
. filv Iofale und provingielle Nachrichten: €. Gruber
file Dandel und bden iibrigen redaltionellen Theil: 0. Trol

Stondesamt Balle o B, Mcldung vom 2, Januor,

Hufgeboten: Der Siniiver Otto Mahlo, Mavtindberg 12
und Arna Diepicy, Konigftr. 35. — Der Juftrumentenmacher
Raxl Friedrich Schiiler au Jeip und Anna Marie Siebold 3u

218,

Geboven: Tem Bimmermann Albert Schufmann 1 S.
Moy Kurt, THhorftrage 26b. — Dent qepxiiften Sofomotinheizer
SHeincidd Schulz 1 &. Heinvid) Kaxl Ludwig, Fuis-Jeuteritrahe
7. — Dem Raufur. Karl Morcdel 1 S. Louid Friedrih Kaxl,

Rexfeburaeritrafie 40. — Dem Thichlermetiter Meax other 1 T.
Magdalene Narie Charlotte, BVillbergerveg 4d. — Dem
Reftaurateur Ndoli Regber 1 ©. Max *Baul Adolf, Bfdnners
d9e 12. — Dem Feilenhouermeifter Adolf Remane 1 T. dn=
onte Dlga,  Schwetichteitrafe 81. — Dem Tifchler Muguit
Qudlan 1 S. Auguit Hand, Bodshorner 6. — Dem Barbier-
heren eanz Stetebels 1 T. Martha Bertha Frieda, Domplap
6. — Dem Vialer und Bhotograph Guftay Tempel 1 . Emma
“D'tu'flt S)e{wic.w, ar- Ulrichftrafie 48.

on PBuppen mit vollftindiger Yusitatiung fite die jiingite Tochter
9ed Sultans, bie fechidhrige Pringelfin Halle, nach Konjtanti=
nopel abgegangen.

— Dieerite Begriifung im neuen Jahre tourde dem
SQatfer in ber Sphlvefternacht durch eine Gefellihait bon Her:
ten und Damen dargebracht, dle furs nach 12 Uhr Nadhi3 den
©dlofplat paifivte. Die faijerlichen Appartements waven Hell
ecleuchtet, wad ble Gefellichait bewog, fteben su bleiben und
nach den Jenftern hinaufsubliden. Da ficdh mehreve Jrembe in
der Gefellichait befanden, fo bemiihte fich einer ber SHerren
ihuen die Lage und Cintheilung der Ffatferlichen Gemicdyer su
Beichreiben. @erade tn bem Augenblide ald dev Gicerone auf
pad taiferliche Arbeitdzimmer wied, theilten fidy die Rouleauy,
der Qatfer evichien am Fenfter und blidte auf den Schlogplah
finab in bas f{ebendige Treiben bafelbft. Natiirlich rourden
hm fofort unter Tiicher- und Hiiteichwenten begeiiterte ,Brofit
eujahra I augerufen, fofort batte fidh eine groge Mienge
Menichen angefammelt, die dem Ratier auf diele vollathimiiche
Wei'e ihre Nenjahed Gratulation darbrachte. Der Raifer
danfte mehrere Miale durch Gviigen und BVerneigen, bann 3og
ex fich suriid, die Roufeauy jchoffen fich, die Ovationen bauer:
%2 gnd} eine Weile fort, der Kaifer wurde aber nicht mehr
ichtbar.

Letste Nodridten und Telegranme.

Berlin, 3. Januar. Cine Biifte bed Grafen von
Roon, des um Preuben und Deutichland hHodjverdienten

e3 RKaxl Jung T. Frieha Cmma
Hedotg 10 S5, Qeipsigeritrafe 10. — Ded Maurerds HAuguit
Berger Eheivau Johanne Wilhelmine ged. Seifert 55 I, Laus
rentiugftrage 7. — Ded Qohnfellnerd Eduard Adermann &S.
Walther Paul 1 I, Gartengaffe 10. Ded B nblexd
Moy Grofe ©. Wilbelm Wiy Jobanned 7 M, fontuines
firafe 11. — Ded Qaufmanns Toeodor Stade T. Gertrud 5
§, Qbntafteake 31. — Ded Tleidhenitellerd Albert Brendel
Ehefrau Quife Thevefe geb. Webec 56 ., qu- Rittergaffe 1. —
Der ubmacher Auguit Fronzte 39 andberg 11, —
Ded Schachtmeiiters ilhelm
Waqner 41 ., Wirmiterftrab
Giling ©. Fris 4 M.,  Sandb 18.
Georg Ulbert NRobrig 60 F., Saurentingitrafe 12
Handeldmannsd  Wilbelm Brepidh T. Lina 4 J;,
haus. — Ded Tapestererd Jriedrich Weber &. Fri
Pelm 2 Mk, . Ulrichitrae 13 — Ded verftorbene
Qar!l Bomanu . Minna Alwine 13 F., Unterberg i1 —
Der Schuhmachergefelle Baul Hauboldt 27 ., Diafoniffenhaus.
— De8 Reftaurateurd With. Schall S. Wilbelm 6 J., Klnil.
1 unehel. T.

rau Wilhelmine geb.
— Ded Tifdhlexs Friedr-

Der Privatmann
Ded

Wobhlthitgikeit.
43 Mart” fii eine arme Wittwe BHabe iy im Beden ber
Domfbicche gefunden. Heralichen Dant! : Bobel
o1 Part” fiic einen alten Qranten, Habe ich den Becden der
Domticche entnommen.  Hevzlichen Dant! Beelis.

Fortschritt der Zeit!

Dee gweite Etage 3 Stuber,
3 Sammern, Kiicye, Eniree mit Su-
Dad Glivd im Spiel nod behor ift 1. Aprilf. 420 Wiart gu
: au Tenferrund fich s erbalten, [verm.  Gefdyivifter Meinel
Lunich 3t Lenferrumd fich ju echa Badritigaic 7. s

Sammelftellen
fiit Gigarrexiipfden, Riften
Bander, Staniol 2¢, befinbe
fich bei ben Herven:

Tefredad Biidyletn v. A Herrmann
Preiz M. 1, aud in Briefmarfen,

y. Ed. Rentzel, Berlin SW.48

m Bu verm. 2 Wobhn. ndt, 2
3. uflage foeben exichienen. Berlag|@ “m, Torfgel 30 u. 32 Tolr. an|TWilhelm Eljte, Schulberg 12
rufige Perionen. Jiigerplat 26.

ieve Gt. 1 |€. Hildbebrands, BWuchererfir. 7

©b, Sobert, gr. Ulridyftr. 41

oy 1 Ratk:

Lol mit Hols
sverfitatsim Neumariteviertel jum

Cin hymarzer Hund jugelauten.
Bu erfr. in ber Egped d. Bl

Fud, Sped, Diatienfir. 8.

entt fite augiircts infeviven will, wenbe B
lﬂilﬂuﬂ 9 fich an die tweltbefannte, dltefte

T u. leiftunagdfibigite nnoncens

illig,  Gevevition von

PR Haasenstein & Vogler A.-G.
WIthIaW gaite o, ©., . Nitair. 97

W

. Camniting, Ronigftr. 25.
@mil Grbh, Forfterftr. 4.

1. April 3 miethen gefucht. Offext.
bitte unt. HI. A, in b. Cgped. b.
SBL. abjugeben. Lig

Gut mdbl, FWohnung, Nd '§
der 2Alten Promenade Gr. Wiz| =
ridjfte. 2¢. 3. 15. Jam, od. 1.| 3
Febr. gejudgt. OFf. unt. K. 92 bef.
3. Bark & Co, Holle 0. S,

Heiigymnastik@ 3. Mayer, Georglir. 7, 2 Tr.
| % Siiuniger, Qaurentiugftr, 18
|ethetin (c%p%{ﬂ% :

A, Nebujdpiefs, av. Brauhaudg. 2

Hauptiammel- 1. olleinige Ber
taufsftelle fiiv Cigarvenidpidhen
bei Herrn
fMoritz Konig, Rathhonda

Gesseyyjou

.
Filienmild)-Seife
von Carl John & Co.,
Berlin N und Colu a/FRhein [Das Ljen von Vearfen fite d
ft vermdge ihred hohen Gehalted |y
an Jeis Wurzel-Cxtvalt die eingige|fich 2
Seife, weldye zur Pflege und Er: | apl ftetd voredithig fein wicd.
haltung eined fdibnen Teintd uner=
a Stitd 50 Pfg. bet
Fran W.Rielks, gr. ridfiv. 34.

(&Blich ift;

Die Bollsliide

pefindet fih VrunoSwavie

18
0 i

1 Tag ift nidtmeh
ba eine audretchent

Fitr_ben Juferatentbetl verantwotlih,
Curt Rietidmann in Halle.
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Berl, Mettwueft
a P, 70 Pig.,
Pikelknodyen
. im\ge.n savten Schiveinen ex.npﬁcblt
W. Nietsch, oiemaners
Gcjudt wud it Halle ein

veeller Abnehmer fiir unfese beriifhmte
SKoburger  Qandbutter.  Billigfter

Preid gugefichert, Su exfragen unter|h

N. 20 m b. €rped. b, Bl

Concerthaus,

Sarlfivafe 12,

Grosses Vereimszimmer

mit Juitvument 3u vergeb

 Kunstgewerbe - Verein

zu Halle a/S.
MWiouatd-Berjamminng
am 9. Januar 1890 Abenosd 8 Uhr
Eafé David,
Fagesorduung :
1. @efchaptliche Mittheilungen.
2. ufnabhme newer Mitglieder.
3, Beid)lugfafjung iiber Cinrichtung
einer Borbilderjamm{ung undiiber
ben Refeyivtel.

Geldyiafts-Verlegung.

Wit heutigem Tage verlegte mein
WreiBwaaren-,
Leinen= und Wiildye-Ausfattungs-Gefdyiist
nad

66. Gr. Steinstrasse 66.

Das mir feit 17 Jahren entgegengebradyte Vertrauen
und Wohltvollen, bitte miv and) in meinem nenen Local

3 fibertragen.
C.

Piitte der Stadt,

4 niidyfte Nife der Gr. Wiriditr.,
©r. Steinfte, und de3 Wartiesd
oder i ber Leipzigevfivafe ober
Geiftitrafe fof. oder 1. April ein
fehe grofes u. 2 tein. Jimm,,
nebeneinanderfiegend, I ober
IL @t gef. Off.u. M. 0. 15842
| ciirdert Rudolf Mosse, alle.
S| 3u vermiethen Sidjtraje 1, X
I Wohuung, beft. aus 3 gropen
Bieumern, Riidge, Keller 1. Stall.
¢1240 AL Nah. Letpzigeritr. 49,
d Aug. Laue.

aeeundlide  Fohuung

34 Oof I Treppe jum 1. April zu

vermietherr.  Landivehritr. ‘8/9.
Bet freter Wohnmung fudge id) in
meinen an ber Bahn gelegenen Spet-

der einen Haudmann mit guten
Beugniffen.
7 CarlSteckner., ®r. Steinftr. 58

Ju vermiethen
Fum L i 1890 : Hodpar:
terve Gde Bliiderfir 1 u,
RKounigftrafze; ferner im Neuban
Blirdyerfir. 1a erfteu. jiveite

Hodhachtungsvoll
Beseler.

4. Bortrag ded  Herrn  Profefjor
Dr. Stedjeaus Dredden iiber:
,Die lepte Prifer Weltausjtel:

Lung und bdie Runftpflege inff

Freantreich.”
Damen und Gdijte willfommen,

Jite  gute Heijung ded Saaled |

wirtd Soige getragen.

Biivgerverein :
fily ftint. Jutevefjen.

Peute Sonnabend 5. 4, Jan

feine Sigung.

Der Borftand,

Halle n. S,, den 3. Januar 1890.

Kirchenchor St Georgen.

Montag Ab. 8 Uhr (Kinderbe-
wabranftalt) Probe (3. Trauungs:

gefang und sum Mijjionsvortvag). |l

Bitte um alljeitiges Cricheinen.

Der Vorftand.
Thirlagiid)-Sad), Gejdjichts:

und Alterthums:-BVervein,
Diensdtag bden 7. Jm. Ubends

8 U Verjommlung in der Stabt|i &

JHamburg.” ZTagedordn.; 1. Herr

Gymuafialdivector 0. D. D. RNaje- &

mann: Ueber den Geneval v. Bo-
nin (yoeiter Theil). 2. Herr Dr.
Kohtmann: 1) Cinige Racjrichten
iber den Hallifthen Goldichmicd
Ghriftian Knittel, 2) Die Hallifehe
Dodhseitdordnung v. . 1575
Der Borjtand.

2 @I Egal
I

Yom 6. Januar ab wohne
ichaltePromenade4e(nahe
der gr. Ulrichstrasse.,

Dr. Binmler.

F. Kohlhardt,
praft. Jahu:2vst
Plombiven, Jahugichen mit
Ladigas, Timjtl. Gebifje, Re:
guliven jdpicftehender Jdhne
2¢, Geiststrasse 20, IL
©prechit. 9 Uhr BVorm, bid 5 Uhr

RNacdhmittags.
Die Vevivaltung b, Val?,

mid) beehrenden Gidjte 1t erwerben.
tiselr in gangen und Halben Portionen aufmerfjam.
Halle a. S,, den 3. Janmuar 1890.

Xtul. Salat,
Braunschweiger, Thiiringer und westphilische Servelatwurst
von vorziiglicher Qualitiit,
. Riigenwalder Giinsebriiste.
Echte Frankfurter und Fraustéidter Wtirstchen,
Engl, Franz, Ital. und Deutsche Tafelkise,
ff. Stissrahm-Tafelbutter,
Echt Westph. Pumpernickel, 4 Pfd. 75 Pfg.

Fernsprecher 367. Gebr. Eﬁrﬂg Gr. Ulrichstrasse 58

Ginladung 3ur Geneval-Berjommbung

der Mitglicder der Kaffe sur Wuterftitbung der Hinterbliebenen
verftorbener Boftunterbeamien ju Halle a. S, auf PMontng
Pen 13, Jouuar 1890, bendd 8!/, Whr im Vereins Lofal
Jeftaurant Biife”,

Pagedordumung: Aenderung bev §§ 2 und 5 der Staluten im
Anjchlug an den in der BVerfamminng om 1. November 1889 gefafiien
Bejchlup,

Salle a. &. ben 4. Januar 1889,

Bhonsa®

Der B

Hievdurd) exlaube idh miv Jhnen mitzutheilen, Hap i) metnen

Gasthof ,Stadt Leipzig*

bier, Marctindgafie Me. 18, fujtid an Hecen Fritz Senf abgetretert habe.
Sndem id) Jhnen fiiv das miv bewiefene Wohlwollenw beftens bdanfe, bitte
id) daffelbe auf meinen Nadfolger giitigft itbertvagen u wollen.

Friedrich Bauer.
Doflichit bezugnehmend auj obiges Injevat bitte i) dag Hervn Fr. Baer
betviefene Wohlwollen aud) gittigit auf mid) dibertvagen su wollen und gebe idh
Jhnen die Berfiderung, dap id) ftets beftrebt fein werde,
Bedteming, {fowie duvd) gute Speifen und Getvinfe miv die Jufriedenheit der
Gleidhzeitis mad)e anf meinen Mittags=

Fritz Senf, (astwirth,

Gtage, jdmmtliche Riume foch-

Berrichaitlich eingerichtet.

0 ©r. Steinftr, 22 1jt die erjte
Ctage, bejtehend aus 6 Beizbaren

Btmmern nebft Subehir zum 1. April

D. I au vermiethen.

Qe Beletage

B [Dovotheenfirafe 15 v Heren
Geheim. Rath von doers
bewobnt, ift p. 1. April od. fpdter
l‘lu vevmiethen. Befichtigung 12—1

hr.

Bu vermiethen.

Dag bidher als Lagerraum benupte
ertitatigebiude ded Haujes
Rlofterfivaie Mo, 10 zum 1.
Upril cr.

Dallefdhe Strajrenbnhiun.i

Gade,

Marvtindberg 9 ift die herr-
| idhaitliche Pavterre: Wohnung  fite

dent Preid von 440 THir. zu ver-
§ || miethen und 1. April zu besiehen.
Nifered dafelbjt beim Haudmann.
Wobhnung fite 250 Wiavk
1|31 vexmiethen
T R Henriettenfivage 14,

um L. Wpeil 9. . find 2|  Cine Wohnuug mit grofer
gr?i;c 8imme‘:‘ mit é!?btg?anen Bextftadt oder Nicverlagsraum ift
Hermannsiracie I inglei) au vermiethen.
ant eine eiugelne Dame vber Dadeiggafie 7,
Heven zu vermiethen, Geidjivifter Meinel.

duvd) reelle und proumpte

Laden-Bermiethung, | E]illl]t ﬂe@ %ﬂ[m[}ﬂfe@.

Jn meimem Meubau an ber Gin grofger und ein Hleinerer
Obeven Leipsigerfivaje B Rnhexgmn%en nbthigen Rebeus
exfte Weidje Habe cinen groen, ticf viiwmen und Waarenlager,
Laben auf Wunfd) mit paffend uf unich auch mit TSohuung,
Wolhuung preiduerth ju vevmie B find su vermiethen, Auskunft bet
then.  Devielve eignet fid) audh ju(fl ©. Stemgel, Bahuboijtr. 8.
Sontormeden borgitglic). 3 ©L 3 . Sde und Subehor
giermann Biischel, |1 g0 Geitenflitgel, find 1. April
Magdeburgerftrafge 41 pavterre. fiir 160 Thaler zu vermiethen

Grofe Uiriditrake 12— o Booe e 1
H @mge jept ober 1. Upril|Herren fofort su vermiethen.
8 ait bermiethen.  [Wugnftafivaie RNo. 14 L Gtg

er

Schulangelegenheit,
Die A ungen bon Sdpitlerinnen fitr bdie unterfie Kloffe ber
Bitrger-IMadhenfdhule (Todteridhule) in den Frandefden
Stiftungen jum Oitertermine 1890 bitte ich mir unter BVorlegun
be3 Jmpf- und Tanfidheine an ben Wodentagen von 12 b
124/, Ubr bis fpdtejtens Ende Januar jugehen laffen zu wollen.
Trebst, Jnipeftor,

€

1 tiichtige M 1
e Simmeryolier
jum fofortigen nutritt gefjudyt.

Evon Kloch, Qafontaineftr. 14

Nut Vantel gut griibte

Aelt. WRiEdHen 0d. unabhing
Frau i b Nihe d. Weidenplan
wolnend, jogleich jur Anufwartung
gefucht, Bu melden siwifchen 11 big
12 Upr. Friedridfte. 11,

1. April 1890
dritte CGtage mit jhdnem Balk
it metnem Jteubau
Obere Leipzigerfivaje
u vermietfien. Ptethspreis 400 M.
Hermann Biischel,
DMagbeburge: ftrae 41 parterre

Niherinnen
fuche et hohem Lofhn fitv meine
Avbeitdftube.

Bruno Freytag

©eiftitrafe 29 ift die
TIE. Etoge per 1. April ju ver
miethen.  Ndbered baf.

1 {gerichtete Wohnungen u. ein Laden

Geshere Woliung

herrjdajtlide
i feinfter Ausiiattung und an-
genehmer Qage, dicht am Baba-
hofe, 3u vermiether. Audfunft
be: ©. Btengel, Bahnhpojftr. 8.

Selluergafje 6 find jchdn ein

2Sphuungen

8u 140, 100, 95, 75, 70, 65, 60
u. 40 Tolr. jind Jwingerfivafe
10 su vermiethen. Alles Nibere
. Klepfer, horfiraie 36
1 10 Rdume, per 1.
%ﬂ[]!lllll!], April 3u mnﬁ?xbcn.
Barfiiferftvaie 17. L, Tr.

@
©

mit Wohrung zum 1, April billig
it vermiethen.

Wir erfiillen hiermit die traurige Pflicht mitzu-
theilen, dass wir durch den so plotzlich am 29. Dezbr.
v. J. erfolgten Tod des Herrn Fabrik= und Rittera
guisbesitzers

Gustav Kuntze 7 Hallea. §.

ein hochverehrtes und geschiitztes Mitglied unserer Handels-
kammer verloren haben. 'Wir betrauern in dem Verbli-
chenen einen Collegen, der stets mit nachahmenswerther
Treue und grosster Uneigenniitzigkeit sich den offentlichen

Angelegenheiten des Industrie-, Handels- und Gewerbe-

standes gewidmet hat. Dem Dahingeschiedenen, wel-
cher uns bei den der Handelskammer gestellten Aufgaben
zu aller Zeit mit seinem bewihrten Rathe zur Seite stand
und der sich durch sein gewinnendes und zielbewusstes
Anuftreten die Zuneigung aller seiner Mitarbeiter in her-
vorragender Weise erworben hatte, werden wir ein ge-
treues Gedenken bewahren
Halle a. 8., den 2. Januar 1890.
Die Handelskammer.
Bethcke. Jung.




Stadl-T!

DfGziell! Direition:

s Tawmekoipds

Sountag den 5. Jauuar 1890,
Zwei Vorstellungen.
Radymittngs 3 Whe
19. Frembden-BorfteNung bei Halben Pretfen.

Die Preije der Plige fitr dieje BorfteHung fiud folgende:
Brofc.Loge 1. N2, e Varquet . . . . 1,25 ME] 2. N.lete Reihen 0,25 Mt
AP g

ge  2,— , | Broic-Boge2.M.1,25 , |8 R. numm, 050 ,
. Rang-Loge 1,50 ,, | Parterve numm. 0,76 , |@allerde . . . . 035 ,
. Rang-Balfon 1,50, |2. K. Bovderr. 1,—
Drcheftexiautenil 1,50 , 12. R Hinterr. 0,50 |

Preciosa.

Sdaufpiel in 4 Aften vou Piud Nleranber LWolff.
Mufit von €. M. von Weber.

Divigent: Capellneiiter Leopold Weintraud.

Don Franzizeo de Carcamo —
Don Alongo, fein Sohn
Don Fernando be Hzevedo —
Donna €lava, feine Sattin —
Don Eugenio, beider Sohn —
Don Contreras
Donna Petvonella —

Der Bigeunerauptmann
Biarda, bie Jigeunermutter —

riedrich Rildert.
Qudwig Hofmann.
Garl Syriedau,
Gleonore Mabr.
Abolf Schumadger,
Carl Brinfmann.
Cmeline Heinrich.
Caxl Frievrid).
Gmilte Friebau: Jef

e e e |

Preciofa Baledca Feid.
Soveny | Bigeuner — — {edfar Martgraf.
Sebafttan | (§rany Nagel.

Pedro, ein Schlogoogt
Fabio, ein Gajtwirth
Hmbrofio, ein valencianijher Bauer
€in anbever Bauer —
Bedienter be3 Don Garcamo Arthur Range.
Bedientcr des Don Azevedo — Alfred Runge.
Stumme Bediente. Eine Scfellichaft vornehmer Herven und Damen von
Madrid. Bolt von Madrid. Gifte dez Don Azevedo. Balencianifehe
Ranbleute. Eine Jigeuneryorbe. Bewaffuete Bauern.
Die Scene ift an verfchicdenen Orten in Spanien.
Jm 1. Utte: Zamborale, getanst vor Anna Rubolph, Helene
Ridyter, Anna Willmig, Paula SylUwafdy, Emmy Hofmann, Anna
Gerland, Martha Kuiiger, Emil Richter.
Jm 4. Atle: Valse Espagnole. getanzt bon Anna Rudolph,
Delene Richter, Anva Willmib, Paula Shllwafcy, Emmy Hofmann,
Anna Gerland, Martha Kuiiger, Cmil Richter.
RNach dum 1, und 3. Afte Lingere Paufen.

Edvmund Dof.
@ottfried Greger.
Frany Schubert.
Adolf Dalwig.

oo

N

Rafieniffunug 3 nufaug 3, Hhr. Eude 6 Whr.

Abenuds 7|, Nor. ~Tmg
112. Borftellung. — 30, Borftellung aufer WUbonunement,

Die lujtigen Weiber von Windjor,

Romifch-phantaftiiche Oper tn 3 Aften mit Tanz.
Mufif von Otto Nicolai.

Perfonen:

©lr John  Falfteff — — Adolf Stierlin.

Here Fluthy .. iy Arthur Boigt.
Serr Seeid;} Bitrger von Windjor — = \Sacques Popl,
SSeton s — — — —  Raimund Cyerny.
Sunter Spirlidh — — — — —  Sax{ Brintmany.
Dr. Gajus . = 5 — —  Sudw. Engelmann,

Frau Fluth =
Fran Reich

Sunpfer Anna Reich

—  Bertha Proshy.
o —  Rlara Kaminaly
L — Louife Buttichardt,
Der Stellner im Gafthaufe jum Pofenbande —  Adolf Dalwig.
Chove und Ballets. Biirger auent pon Windior. RKinder.
Masdten oon Clfen und andere Gojter. Meiicken. Lespen.  Jmet

Jac) dem 2. Utte findet eine grbfece Paufe fhait,

neuer Bdglinge jederzeit.

auf die Jahre 1890, 1891
Snedie Ded Hervn Fluth  Kellner. Rloffe Steuers de in unj
e nnar b, 3., Uben

Dieraui:

Luftipiel in 4 Atten von Koy

Berionen:
Graf RAingdbera, Bater — L
Grai Avolph von Klingaberg, |
Grifin Woellmarth, geb. Klings
Sieutenant Baron von Stein. .
Henviette, feine Sechwelter
Weadbame Amalie Friedbery — —
Reautmann, Padter auf den Gittern bes Srafen
Frau Wunjchel,’ Simmervermietherin
Balthafar Schmalbenfchioeif, Kammerdiener
alten Grafen
Crrteftine, Rammermdodjen
Jatod, Bebient v
Cine Magd
Bebienter e Grajen

- &S e
Adolf Schumadye
Gleonore Niahr.

Sofh1 —
feine Schwefter

Jenny Schneide
Baledca Weia.
Carl Riictert.

CEmilte Friedau.

bed

Garl Brintmann.
{’;Fibeé Stierlin.
T \Srang Sdyubert.
J0h. Schumann,
Frang Nagel.

] u Griifin

Die Scene ift in Wien.

*®
RNach bem 1. Stitcke findet eine grofiere Pauje ftatt.

ernpreise.

Op
Rajfendffnung 6/, Uhr. Unfang 21/, Ugr. Gnde 10 Uhr.

nententd- BVor ftellun

Leipzigerstrasse 8788,

Niinchener Hackerbrin.

anerkannt bestes Bier.
Sonnabend: Echie Regensburger Wilrste,
Sonntag: Roastbeef mit Kartoffeln.

Glasthef &

Martinsgasse 18.
BE Deute Wbend Stamm. g
Sdyinfen in BVrodteig mit Rartoffeljalat,

St. Petri:Buriiu, Fritz Senf.

Wasser=, Soole Schwefel-, Seifen-, Fichten-

nndel ete. gedffnet.

Russ. Dampf- n. Irissh-Rom. Bider
bagegen werden an Soun: und Fef
12 Uhr veraSreicht.

Resie

yur gefdalligen Benu aud

o0 > <
Sribel’jdyer

Bes ftantlid) Fouzefi. Riuder-Gavinerinnen Seminars,

Laurentiusstr. 7,

Wicberbeginn: Mo Den @, Jauwar, Freundl, gerdu
itdten. - ¢, pdbagogiie Leitung mit pl

magiger Borbereitung i ndent Schulbefuch. G ruppivung

nac)  Altersftufen, Beo 1, Sprechitbungen o Aufnabme

Sanfmdnn

iiv bie Getverbejeneriinfje A KX
nd 1892 [aben wir] idmmilidje zu Ddiefer
inglofal am Wouteg, den 6, Sa-
flehit ein.

Der stand,

Por

Opernpreise,
Brofe-Boge 1. R4, — ML | Pavquet . ... 250 M 2. K lepte K. 0,50 Wt
Drdeftexioge. . 4,-- Broic-Soge 2.8.2,50 , §8. Rong numm. 1,— ,
1. 0 = acterre numm, 1,50 , | Gallevie . . . . 6,50 ,
1 Rang-Balfon 3— . |2 K. Borderr. 2— i
Dudpefterfautent( 3,— , 12. R. Hintere. 1,—

Kaffendfinung 6%/, Uhr. — Anfang 71/‘5 Upr. — €nde 10 Ubr.

Wiontag den 6. Januar 18S90,
113 DBorftellung. 31, Borytellung A6

a 075 #
Bud)- und Mufifalienfondlung
firafe, und beim Quitos Weise 3u Glanda.
| ingelfarten 4 0,50 4 et Un

je fiber Jopan

gehalten 1 Giirtmer aus Halle,
L. Vortrag ®a i den 9, Januar Wbeuds ¢ the
tm Saafl ftaurantd ,zmr Tulpe.s
Gintrittafarten alle 3 Bortrdge a 2 A, fiir einen etgelnen

tn der Wudhhanblung des Latjenhaufes, in der
bon Max Niemeyer, gr. Stein-
Siiv Stubdirerde find
niverfitdtefaftellan faufldh.

Lehted Gaftipiel ded Hojthenter:Diveltors
Friedrich Haase
Ehrenmitglied He8 K. Hofthenters in Dresden.

S Vorsimmer jeiner Gyeellens.

Lebensbild in 1 At von K. Hahn.

PBer{onen:

Der WMinifter — — —  Carl Riicert.
Jevemiad Ehregott Knabe, Lohujchreiber bei einem
Rreidgericht in der Proving — * .

Jean, Diener ded Minifters Abdolf Schumadher.

Oonntag Ubeu | Verein der Krieger

von I1S86 ab.
ﬁd)lug Saut § 12 des Bereinsftatuts
Félicie

iit im Ponat Januar eine General

verfammlung zufammen zu berufen.
Die verehrten Vereindmitglicder

werben gebetenr, u berfelben, am

Dienftag den 7. Januar cr,

Abends 8 Hhr
im Bereindlocal im Rofenthal zu
erfdjeinen.

Miarie, die Gouvernante dev Kunderdes Minifters Jeunyy Schneiber.

€in Diener - — — @arl Brinfmann.
2 5 * Juremiod Qnabe: Friedrieh Hiaase a3 Gofi.

Tebensmiiden.

Bon 11-2 1. v.3-9 hr. Entrée 50 §

Der @%;titunb.

B Pofifivaie 3. Py

Die beiden Klingsbherg,

Rubwig Hofmann

+ " Graf Rlingsberg, BVater — Friedrich Haase a3 Gait,

Dienstng den 7. Jauuar 1890, 114, Vo jtellung. 83 Abon

tadt Leipzig,

Lagerbier ff. au5 b Gebr. Sdulze’ihen Brawerei urd

Parkbad- oo H0llen. S
Unfeve Badeanftalt it von ieht ab auch

- %nwma; u, gefitags-Hadymittags

fiiv alle Arten Warnenbiver, als

Kindergovten

B
1 Wenwahl der Whgeordueten

Wallaliateats

Direction: Sebald & Habes
Deues Programm:
r.| Die Charlton-Truppe,
Bravour-Roljduhldufer und muf
falijched YPotpourri,
r.| Fraunlein Clara Counrad,
Yieder- und Walzeridngerin.
Herr Georg Rosser,
Gefangg=Humorift.
Mile. Blanche,
DBravourfiinjtlerin auf dem Tel
araphendraht.

Me. Harry Geretti,
Gr. Production auf d. Schmunajel
Brothers Detroit,
Equilibriftijche Atvobaten.
Miss Adele und Vietorid
Production auf der G
Die Alfonso Azzaglio-

amil

Truppe,
Parterre Gymuaititer, Antipodend
Rautjdut: and Xylophontinftles)

Saffendffung 7 Uhr. — Beghn
bec Borft. 8 Uor. — Enbde 11 Uf

Jeden Sonn- u. Feiertag R
von 4 bid 7 Ubr:

Yadmittags-Borjtellungg

Jeder Erivadiiene Hat Had
Redyt, hierzu ecin Kiud frel
mitzubringen.

Jeden Sonn- u, Feiertag Bovn
bon /.12 bi8 .2 Upr

Grosser Frithschoppes
bei

Freiconcert.

YaterRheir
Weinrestaurant
tnd Austern-Salon

(Gr. Miirkerstr. 14 n. Sterng
B nichste Nihe der n
Stadtbahnlinie,
Fernsprechanschluss 169,
empfichlt

Hollinder Austern
prima Qualitiit,
pr. Dtzd Mk 1,6

pr. 100 Stiick Mk, 1

ven 1 bis 4 Uhr,
J 'm & Ia carte
jeder Tageszeit

Reservirte Zimmer.
Watne HS H
Heinr. Tischbein.

Prinz Carl.
Sonnunbend findet feine Lord
ftellung fiatt,

Peute &

mtag Nadymitingd
WHe

4
Broke Sindec-Rovitellung

0. Jewell: Hoiden’fdien

i A\ i
Fantoches Theaters,
Jn 0. Vorftellung Hot jedey]
Erivndifene b, Nedst et Kind
frei eingufiihres.
Sonutag d. 5. Jau, u. Montag
D, 6. Jaun. bends 8 Nhy
Grosse Gala-Vorstellung
verbundben mit grojenmt Concert)
ber Meg. Kapelle d. 36, Firfil.-Ieg
(Raberes §. Anjcylagrdnlen )

Henes Theater.

Heute Sonnteg den 5. Jamurar.
Borlegte Soivée

Neumann-Bliemchen's

Leipziger Coupletsinger,!
Deceen Neumann, T8, Wolff Horvith
Sémabda, RoHl, Bohmer u. Yedermany
Anfang 8 Ubhr.  Cntree 50 4.

. PUSE
Julius Litderits, Borfigender,

Berln
Expedition bes Golie'iGen Tageblatics:

md Drud bon

b R. Nietidmaonn in Halle.
@rofie Nlrichfivake 19, gedfinet von 7 Nhr Morgend 518 7 Nbr Abend3.

Morgen Montag Abjiedd: Sotree)

B e e s e o

(W o1




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	01
	05
	5.1.1890 (No. 4)
	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Gedicht]

	Berliner Skizzen. Von Christoph Wild.


	[Gedicht]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.




	[Seite 35]

	Provinz und Reich


	[Seite 35]

	Aus der Reichshauptstadt.


	[Seite 35]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.
	[Seite 35]

	Wohlthätigkeit.


	[Seite 35]

	[Bekanntmachungen.]


	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]







